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Es war einmal ein wilder Mann,

der erschlug einige seiner Nachbaren.

Natürlich schrieben die Zeitungen darüber,

Und sie warnten die Leute vor dem wilden Mann.

Als aber der wilde Mann solches las, rief er aus:

Diese Hetzer! Diese Brunnenvergifter! Diese Heuchler!

Sie wollen den Frieden stören!

Sie wollen meinen Frieden stören!

Der richtige Beruf

Der kleine Hans arbeitet in der
Schule so langsam, daß er regelmäßig
als letzter mit seiner Arbeit fertig
wird. Das veranlaßt mich, ihn einmal

zu fragen, was er denn eigentlich
werden wolle.

Trinke Auge diese Bilder
Vom Gebirg, dem See und Wald.
Fühle Herz, bald laut, bald milder,
Dieser Schönheit Allgewall.
Trinke Luft und schlürle Sonne,
Ruhe aus und werde satt,
Fülle dich mit Lust und Wonne,
Wanderer, so müd und mattl

Hotel du Lac-Hirschen, Brunnen

Fischküche, Schattiger Garten
direkt am See. Gesellschaftsräume.
Telefon 960486. Frau F. Schelling.

«Rennfahrer!» gibt er mir zur
Antwort, fis

Das gutgeführle Haus mit bekannter Küche

Telephon 215 Famille A. Frei-Surbeck

Gleiches Haus am Plalze: Hotel Helvetia (Cinéma-
Concertsaal)
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